
 

 

Nr. 5 (11. Jg.)              22. März – 11. April 2021             0,50 €uro 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



S e i t e  | 2 
 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
22. März – 11. April 2021 

 

Montag, 22. März – Montag der 5. Fastenwoche 

Urweiler 18.30 h Fastenpredigt 
 

Donnerstag, 25. März – Hochfest der Verkündigung des Herrn 

Basilika 18.30 h Festhochamt 

Bliesen 18.30 h Festhochamt 

Urweiler 18.30 h Festhochamt 
 

Samstag, 27. März – Vorabend des Palmsonntages 

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Palmweihe 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse mit Palmweihe 
 

 

Kollekte für das Heilige Land 
 

Sonntag, 28. März – Palmsonntag 

Winterbach 10.30 h Hochamt mit Palmweihe 

Innenhof Hospital 10.00 h Palmweihe 

Basilika 10.45 h Hochamt mit Palmweihe, musikalisch mit-

gestaltet vom Vocalensemble des Basi-

likachores 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft  
18.00 h Heilige Messe 

Winterbach 18.00 h Bußgottesdienst 
 

Kollekte für das Heilige Land 

 

Dienstag, 30. März – Dienstag der Karwoche 

WND St. Anna 18.30 h Bußgottesdienst 
 

Mittwoch, 31. März – Mittwoch der Karwoche 

Basilika 18.30 h Bußgottesdienst 
 

Donnerstag, 1. April – Gründonnerstag 

WND St. Anna 18.00 h Feier vom Letzten Abendmahl 

Winterbach 18.00 h Feier vom Letzten Abendmahl, anschl. An-

betung, gestaltet vom Liturgiekreis 

Niederlinxweiler 18.00 h Feier vom Letzten Abendmahl 
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Basilika 20.00 h Feier vom Letzten Abendmahl, musikalisch 

mitgestaltet von der Schola des Basilikacho-

res, anschl. stille Anbetung bis 22.00 Uhr 

Bliesen 20.00 h Feier vom Letzten Abendmahl, anschl. An-

betung bis 21.30 Uhr 
 

Kollekte für die Seelsorge 
 

Freitag, 2. April – Karfreitag / Fast- und Abstinenztag 

Basilika 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi, musi-

kalisch mitgestaltet von der Schola des Basi-

likachores 

WND St. Anna 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Bliesen 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Niederlinxweiler 15.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 

Winterbach 17.00 h Feier vom Leiden und Sterben Christi 
 

Kollekte für die Seelsorge 
 

Samstag, 3. April – Osternacht/Hochfest der Auferstehung des Herrn 

WND St. Anna 19.00 h Feier der Osternacht 

Winterbach 19.00 h Feier der Osternacht 

Basilika 21.30 h Feier der Osternacht, musikalisch mitgestal-

tet vom Vocalensemble des Basilikachores 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

Bliesen 21.30 h Feier der Osternacht 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Dachsanierung 

 

Sonntag, 4. April – Ostersonntag / Hochfest der Auferstehung des  

                                  Herrn 

Niederlinxweiler   6.00 h Feier der Auferstehung des Herrn 

Urweiler   9.30 h Festhochamt 

Oberlinxweiler 10.00 h Festhochamt 

Basilika 10.45 h Festhochamt, musikalisch mitgestaltet vom 

Vocalensemble des Basilikachores 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

Basilika 18.00 h Festhochamt, musikalisch mitgestaltet vom 

Vocalensemble des Basilikachores 
 

Kollekte für die Kirche 
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Unser Osterlamm ist geopfert, Christus, der Herr. 

Wir sind befreit von Sünde und Schuld. 

So lasst uns Festmahl halten in Freude. Halleluja! 
Kommunionvers in der Osternacht 

 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gäste, 
 

Ostern ist das große Fest des Lebens. Jesus, der Herr ist von den Toten 
auferstanden und hat den Tod für immer besiegt. Von nun an triumphiert 
das Leben, weil dem Tod alle Kraft genommen ist. Die Kirche lädt uns in 
diesen österlichen Tagen aus dieser Freude heraus ein, Festmahl zu halten.  
Aber können wir diese Botschaft angesichts der schon seit übereinem Jahr 
tobenden Corona-Pandemie ertragen oder gar an sie glauben, wo so viel 
Leben vernichtet, verletzt und in Gefahr ist? Die Kranken- und Todesnach-
richten, die immer unzähligen Einschränkungen und Kontaktbeschränkun-
gen, die Einsamkeit und die Verzweiflung machen sich immer mehr breit 
und wir können die Unheilsbotschaften weltweit kaum noch ertragen. Die 
physischen und psychischen Belastungen führen uns immer mehr an unse-
re Grenzen. Kann uns die Osterbotschaft in diesen Tagen und Wochen 
Kraft und Mut, Zuversicht und Lebensfreude vermitteln? 
 

Ja! Genau deswegen feiern wir Ostern, genau deswegen brauchen wir die 
Botschaft des Lebens! Die Botschaft der Auferstehung Jesu ist eine gute 
und frohe Botschaft, die uns gerade jetzt ansprechen und ermutigen will. 
Von der Osterbotschaft geht eine Kraft aus, die wir jetzt und heute brau-
chen, denn sie ist stärker als alle Vernichtung und Tod.  
Papst Franziskus hat den Menschen in seiner letztjährigen Osterbotschaft 
auf dem Petersplatz weltweit zugerufen, die auch in diesem Jahr immer 
noch aktuell ist und bleiben wird: „Heute erklingt überall in der Welt die 
Botschaft der Kirche: ‚Jesus Christus ist auferstanden!‘ – ‚Er ist wahrhaft 
auferstanden!‘ Wie eine neue Flamme erstrahlte diese Gute Nachricht in der 
Nacht; in der Nacht einer Welt, die bereits mit epochalen Herausforderun-
gen zu kämpfen hatte und nun von einer Pandemie bedrängt wird, die unse-
re große Menschheitsfamilie auf eine harte Probe stellt. In dieser Nacht ist 
nun die Stimme der Kirche erklungen: »Er lebt, der Herr, meine Hoffnung!“ 
(Ostersequenz). 
Glauben wir der Osterbotschaft, nehmen wir sie in unser Leben hinein und 
leben wir aus ihr: Er, der Herr, lebt, er ist unsere Hoffnung! Wer denn sonst? 
 

Ihnen allen –auch im Namen meiner Mitbrüder und Mitarbeiterin-
nen– von Herzen frohe und gesegnete Ostern! Freuen Sie sich mit 
uns und halten wir miteinander Festmahl in Freude!  

 

Ihr Pastor 
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Montag, 5. April – Ostermontag 

Niederlinxweiler   9.00 h Hochamt 

Bliesen 10.30 h Hochamt 

Winterbach 10.30 h Hochamt mit Dankamt anl. der Diamantenen 

Hochzeit der Eheleute Riefer-Lieb 

Basilika 10.45 h Hochamt, musikalisch mitgestaltet vom 

Vocalensemble des Basilikachores 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

Bliesen 14.30 h Taufe 

 18.00 h Heilige Messe 
 

Kollekte für die Heizung 

 

Mittwoch, 7. April – Mittwoch der Osteroktav 

Basilika   8.30 h Frauenmesse 
 

Samstag, 10. April – Vorabend des 2. Sonntages der Osterzeit 

WND St. Anna 10.00 h Feierliche Erstkommunion 

Bliesen 10.00 h Feierliche Erstkommunion, musikalisch 

mitgestaltet von Frauenstimmen des Basi-

likachores 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Diaspora 
 

Sonntag, 11. April – 2. Sonntag der Osterzeit / Weißer Sonntag 

WND St. Anna 10.00 h Feierliche Erstkommunion 

Bliesen 10.00 h Feierliche Erstkommunion 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h 

 

Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 
 

Kollekte für die Diaspora 
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Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 
 
 
 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am: 

 

18. Februar Frau Martha Roth St. Wendel 92 Jahre 
19. Februar Herr Siegmund Libowski Oberlinxweiler 72 Jahre 
23. Februar Herr Alain Leduc St. Wendel 72 Jahre 
25. Februar Frau Gisela Rußer St. Wendel 82 Jahre 
26. Februar Herr Roland Schmidt Urweiler 65 Jahre 
28. Februar Herr Artur Krein St. Wendel 95 Jahre 
  2. März Frau Eleonore Schneider St. Wendel 76 Jahre 
  4. März Frau Helga Schuh Bliesen 80 Jahre 
  4. März Herr Sascha Klein Oberlinxweiler 18 Jahre 
 
 

Das Zentralbüro sowie das Büro in Bliesen 
bleiben weiterhin wegen der Corona-
Pandemie für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Bitte kommen Sie während des 
Lockdowns nicht in unser Büro! Wir bitten 
ausdrücklich um keine Begegnung und 
bitten um Verständnis. Wir möchten auf Ihre 

und unsere Gesundheit achten und Sie und uns schützen. Ebenso 
möchten wir uns an die Vorschriften und die Dienstanweisung des Bis-
tums halten! Telefonisch und per Mail sind wir selbstverständlich weiter-
hin täglich für Sie erreichbar. 

Klaus Leist, Pastor 

Wochentagsgottesdienste 
Aufgrund des aktuellen Lockdowns und um an Kon-
taktbeschränkungen mitzuwirken, hat das Seelsor-
geteam gemeinsam mit dem Pfarreienrat beschlos-
sen, bis auf Weiteres die Wochentagsgottesdienste 
auszusetzen, außer Hochfeste und besondere Tage, 

wie am Hochfest der Verkündigung des Herrn am 25. März d.J. sowie 
der Frauenmesse am Mittwoch, 7. April d.J., in der Basilika.  
Bitte achten Sie nochmals darauf, dass wir aus organisatorischen Grün-
den die Anmeldungen für die Vorabend- und Sonntagsmessen bis frei-
tags, 12.00 Uhr, annehmen können. Spätere Anmeldungen über E-Mail 
und Telefon können nicht mehr berücksichtigt werden. 
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Des Weiteren sind wir verpflichtet, darauf zu achten, dass sowohl die 
Zelebranten, Lektoren, Messdiener und Gottesdienstbesucher entweder 
FFP2- oder OP-Masken tragen. Ebenso ist der Gesang im Gottesdienst 
bis auf Kantoren und kleine Scholen, der Gottesdienstgemeinde unter-
sagt. 
Wenn wir alle mithelfen, uns an diese Regeln zu halten, schützen wir 
zunächst unsere Mitmenschen wie auch uns selbst. DANKE! 

Klaus Leist, Pastor 

 

Fastenpredigten 
zum synodalen Weg der Kirche 

Zur letzten Fastenpredigt in diesem Jahr zum o.g. 
Thema laden wir Sie herzlich ein: 
 

Tag Ort Thema Prediger 
Montag, 
22. März 
18.30 Uhr 

Urweiler Die Kirche hat einen 
missionarischen Auftrag 

P. Dr. Bernd Werle 
SVD, 
Sankt Augustin 

 

Klaus Leist, Pastor 
 

Fasten im Frühling - Mach‘s mal anders! 
Am Samstag, 27. März d.J., bieten wir um 13.00 
Uhr eine meditative Frühlingsfastenwanderung an. 
Fastenzeit ist „Trau-Dich-Zeit“, eine Übungszeit, die 
helfen will, kleine Schritte auszuprobieren: Mach‘s 
mal anders! 
Die Wanderung findet bei jedem Wetter und unter 
Beachtung der Corona-Regeln (1,50 m Mindestab-

stand und Mund-Nasen-Bedeckung) statt. 
Wir treffen uns um kurz vor 13.00 Uhr in St. Wendel an der evangeli-
schen Kirche. Die gut 13 km lange Wanderstrecke führt über geteerte 
Straßen, Wald- und Feldwege in einem weiten Bogen um St. Wendel 
herum und endet an der Basilika St. Wendelin. Wir empfehlen wetterfes-
te Kleidung und feste Schuhe sowie Getränke.  
Natürlich werden wir mit Impulsen rund ums Thema immer wieder mal 
eine kleine Pause einlegen. Bitte melden Sie sich auf unserer Webseite 
an: www.camino-st-wendel.jimdosite.com 
Gönnen Sie sich diese persönliche „kleine Auszeit“ und machen Sie sich 
mit uns auf den Weg! 

Anne Geiger & Anne Kessler & Birgit Schubmehl 
 

Die Heiligen Tage: 

http://www.camino-st-wendel.jimdosite.com/
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von Gründonnerstag bis Ostern 
Wissenswertes zu den christlichen Feiertagen 

Für katholische Christen ist Ostern das bedeutendste und zugleich das 
älteste Fest im Kirchenjahr. Dazu gehören nicht nur Ostersonntag und -
montag, sondern auch die Tage ab Gründonnerstag. Sie erinnern an das 
Letzte Abendmahl (Gründonnerstag), die Kreuzigung und den Tod Jesu 
(Karfreitag) sowie an seine Auferstehung (Ostern). 
 

Gründonnerstag: Erinnerung an das Letzte Abendmahl 
Der Gründonnerstag (wohl von althochdeutsch "greinen" = 
weinen) erinnert an das Letzte Abendmahl, das Jesus als 
Abschieds- und Hoffnungsmahl vor seiner Gefangennahme 
mit seinen engsten Vertrauten, den Jüngern, gefeiert hat. 
Hierin liegt der Ursprung der Eucharistiefeier; zugleich gilt 
dieses Ereignis als Grundlage des Priestertums. 

Im Gottesdienst zum Gründonnerstag wäscht der Pfarrer zwölf Gemeinde-
mitgliedern die Füße und erinnert damit an das Vorbild Jesu, der seinen 
Jüngern beim Letzten Abendmahl ebenfalls die Füße wusch. Es ist ein 
Symbol dafür, dass die Christen einander dienen sollen. Zu Beginn des 
Gründonnerstagsgottesdienstes ertönen letztmalig Orgel, Altarschellen und 
Kirchenglocken. Erst in der Osternacht, wenn das "Gloria"-Lied angestimmt 
wird, erklingen sie wieder. 
An den Gottesdienst zum Gründonnerstag schließt sich in vielen Gemein-
den eine Nachtwache an. Die Gläubigen gedenken dabei jener Nacht, in der 
Jesus von Judas - einem der Jünger - verraten und von Soldaten verhaftet 

wurde. 
Karfreitag: Jesus wird ans Kreuz geschlagen 
Der Karfreitag (von althochdeutsch "kara“ = Wehklage) erinnert 
an die Kreuzigung und den Tod Jesu. In den katholischen 
Gemeinden wird zur Todesstunde Jesu, nachmittags um 15 
Uhr, ein Wortgottesdienst gefeiert. Dieser ist geprägt von der 

Lesung der Leidensgeschichte Jesu, der Kreuzverehrung sowie 
von Fürbitten für Kirche und Welt. In der katholischen Kirche ist 
dieser Tag ein strenger Fasttag. 
 

Ostersonntag: Feier der Auferstehung Christi 
Die Osternachtfeier, die am Abend vor dem Ostersonntag oder 
am frühen Ostermorgen stattfindet, beginnt meist außerhalb der 
Kirche an einem Feuer, dem Osterfeuer. Daran wird die Oster-
kerze, Sinnbild für den auferstandenen Christus, entzündet und 
mit den Worten "Lumen Christi" (lateinisch für: Licht Christi) in die 
dunkle Kirche getragen. Die Gläubigen entfachen ihre eigenen 
Kerzen an der brennenden Osterkerze, so dass der Kirchenraum 
immer mehr vom Licht, dem Symbol der Auferstehung, erhellt 



S e i t e  | 9 
 

 

wird. 
Die folgende festliche Liturgie feiert die Auferstehung Jesu als Sieg des 
Lebens über den Tod. Dazu gehört auch die Weihe des Taufwassers. Seit 
der Frühzeit der Kirche werden in der Osternacht diejenigen getauft, die 
sich für den christlichen Glauben entschieden haben. So werden auch heu-
te noch Erwachsene, die in die Gemeinschaft der Christen aufgenommen 
werden wollen, vorzugsweise in der Osternacht getauft. Die anwesenden 
Christen erinnern sich durch die Besprengung mit geweihtem Wasser an 
ihre eigene Taufe. 
 

Erstkommunion 2021 
Auch in diesem Jahr müssen wir die Erstkom-
munion unter den wegen Corona geltenden 
Hygienemaßnahmen feiern. 
Schon die Vorbereitung auf die Erstkommunion 
war erschwert durch die Coronapandemie. So 
konnten keine Gruppentreffen stattfinden – nur 
in sechs Weggottesdiensten wurden die Kinder 
zu den wichtigsten Elementen der Eucharistie-

feier herangeführt. 
An den Samstagen und Sonntagen, 10./11. und 17./18. April 2021, je-
weils um 10.00 Uhr, gehen in den beiden Kirchen St. Anna St. Wendel 
und St. Remigius Bliesen die Kinder zum ersten Mal zum Tisch des 
Herrn. 
An diesen Gottesdiensten können nur die Eltern und Geschwister, die 
Großeltern und die Paten teilnehmen. Weil wir nicht singen dürfen, ha-
ben die beiden Organisten und Chorleiter mit den Projektchören und 
Solisten die musikalische Gestaltung der Gottesdienste übernommen. 
So dürfen wir uns doch auf schöne und feierliche Gottesdienste freuen. 

Pfarrer Erwin Recktenwald, Kooperator 

Haushaltspläne 
des Kirchengemeindeverbandes und der 

Kirchengemeinden 
Die Verbandsvertretung des Kirchengemeinde-
verbandes hat aufgrund der Dienstanweisung 

des Bischöflichen Generalvikars im Umlaufverfahren am 8. Dezember 
2020 den Ergebnis- und Investitionsplan nach Anhörung des Pfarreien-
rates für das Rechnungsjahr 2021 beschlossen. Ebenso haben alle 
Verwaltungsräte unserer Kirchengemeinden am 6. Februar d.J. eben-
falls im Umlaufverfahren den Ergebnis- und Investitionsplan für das 
Rechnungsjahr 2021 für die jeweilige Kirchengemeinde beschlossen. 
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Diese liegen in der Zeit vom 22. März bis 6. April d.J. zur Einsichtnahme 
im Zentralbüro der Pfarreiengemeinschaft in St. Wendel während der 
Öffnungszeiten aus. Eine vorherige Anmeldung und Terminabsprache 
ist jedoch aus Gründen der Sicherheits- und Hygienevorschriften erfor-
derlich. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Einladung an alle Ehejubilare, 
die in diesem Jahr ihren 25., 50., 60. oder größeren 
Hochzeitstag feiern. 
Bischof Dr. Stephan Ackermann lädt alle diese Jubi-
lare zu den diesjährigen Heilig-Rock-Tagen nach 
Trier ein und möchte den großen Dank für dieses 
Jubelfest im Trierer Dom feiern. Hierzu lädt er ein für 
 

Freitag, 23. April 2021, um 18.00 Uhr, 
 

zu einem Festgottesdienst in der Hohen Domkirche.  
Eine Präsenzteilnahme ist jedoch auf 100 Personen beschränkt, die sich 
hierfür über das Anmeldesystem der Dominformation Plätze reservieren 
können https://www.dominformation.de. 
Diese Eucharistiefeier wird aber auch über den Livestream des Bistums 
Trier übertragen, so dass die Jubelpaare auch von zu Hause aus mitfei-
ern können. 

Bischöfliches Generalvikariat Trier 
 
 
 
 
 
 

 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Palmweihe in der Stiftung Hospital 
am Palmsonntag 

Für die Bewohnerinnen und Bewohner der Stiftung 
Hospital findet am Palmsonntag, 28. März d.J., um 
10.00 Uhr, im Innenhof der Altenhilfe die jährliche 

Palmweihe statt. Musikalisch wird dieser Gottesdienst von einer Schola 
der Wendelinus-Basilika unter der Leitung von Stefan Klemm 
mitgestaltet. Zu dieser Feier laden wir die Bewohnerinnen und 
Bewohner herzlich ein. Bei Regenwetter fällt sie aus. 

https://www.dominformation.de/
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Im Anschluss feiern wir um 10.45 Uhr die Palmweihe und das Hochamt 
für die Pfarrgemeinde in der Basilika. Dieser Gottesdienst wird dann 
auch selbstverständlich über den Hauskanal der Stiftung und über den 
Livestream der Pfarreiengemeinschaft übertragen. 

Klaus Leist, Pastor 

Kirchenmusik in der Basilika 
Kleine Vocalensembles mit bis zu 5 Mitglieder des Chores der Wendeli-
nus-Basilika gestalten die Gottesdienste an Ostern mit mehrstimmiger 
Vokalmusik aus verschiedenen Epochen mit.  
Folgende Chor- und Instrumentalmusik werden zu hören sein: 
 

Samstag, 3. April 2021, 21.30 Uhr, Osternacht: 
Erstanden ist der heilige Christ (M. Praetorius 1571-1621) 
Cantate domino (H.L. Haßler 1564-1612) 
Sanctus (Klaus Wallrath *1959) 
Agnus Dei (L. Kleesattel *1959) 
Orgelmusik: Incantation pour un jour Saint „Lumen Christi“ (J. Langlais 
1907-1991) 
 

Sonntag, 4. April 2021, 10.45 Uhr, Osterhochamt: 
Missa brevis (D. Zipoli 1688-1726) 
für dreistimmigen Chor und 2 Violinen 
Wir wollen alle fröhlich sein (K. Hessenberg 1908-1994) 
Gelobt sei Gott im höchsten Thron (A. Mülleder 1961-1999) 
Musik für 2 Violinen und Orgel: 
Triosonate D-Dur (A. Corelli 1653-1713) 
Sonata in G, Sonata in A (J.Chr. Pezel 1639-1694) 
Violinen: Dr. Uwe Leismann, Johannes Leismann 
Orgelmusik: Toccata aus Suite gothique (L.Boelmann 1862-1897) 
 

Ostersonntag, 4. April 2021, 18.00 Uhr, Abendmesse: 
Christchurch-Mass (M. Archer *1952) 
Ihr Christen singet hocherfreut (B. Blitsch*1965) 
Hallelujacoda (G.F. Händel 1685-1759) 
Orgelmusik: Cappricio „Christ ist erstanden“ (A. Estendorffer 1670-1711) 
Acclamations carolingiennes -Christus vincit (J. Langlais 1907-1991) 
 

Montag, 5. April 2021, 10.45 Uhr, Ostermontag, Hochamt:  
Missa tertia op.7a (M. Haller 1840-1915) 
Hallelujacoda (G. F. Händel 1685-1759) 
Wir wollen alle fröhlich sein (Satz: Th. Kladeck *1965) 
Orgelmusik: Resurrexi, Offertoire „Victimae paschali laudes“ (J.M. Plum 
1899-1944) 

Stefan Klemm 
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Am Mittwoch, 7. April 2021, laden wir zur Frauenmesse um 8.30 Uhr in 
die Basilika ganz herzlich ein. Wie bei den Sonntagsgottesdiensten ist 
eine Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich, es können nur 40 Plätze 
belegt werden. Es wird kein Frühstück angeboten. 
Wir bedauern sehr, dass diese Maßnahmen erforderlich sind, freuen uns 
aber, wenn Sie uns trotzdem weiterhin die Treue halten. Gott möge 
seine schützende Hand über uns halten, und bleiben Sie alle gesund! 

Hildegard Trapp 
 

Bliesen 
 

Wir danken allen, besonders den 37 Gottesdienstteil-
nehmer/innen, die mit uns den Weltgebetstag, 5. März 
d.J.,in unserer Pfarrkirche gefeiert haben und all je-
nen, die an diesem Tag an die Frauen von Vanuatu, 

die in diesem Jahr den Weltgebetstag vorbereitet haben, gedacht ha-
ben. So konnten wir eine Spende von 350,00 €uro an das Weltgebets-
tags Komitee der Frauen e.V., zur Förderung von Frauenprojekten, 

überweisen. Vielen Dank für die großzügi-
ge Spende! 
Die kfd Bliesen wünscht allen, besonders 
unseren Mitgliederinnen und ihren Fami-
lien, ein schönes und sonniges Osterfest. 
Danke an Euch, dass Ihr uns in diesen 
Zeiten unterstützt.  

Team der kfd 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

Christsein in der Corona-Krise 
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Eva Schüler-Trapp, Lehrerin am 
Cusanusgymnasium in St. Wen-
del. Mitglied im Pfarrgemeinde-
rat in Bliesen; Lektorin, Kom-
munionhelferin und Mitarbeiterin 
in der Kinderkatechese. 

Ich sehe diese Pandemie, die uns in 
vielen Bereichen unsere Machtlosigkeit 
und Verletzlichkeit aufzeigt, als die 
größte Herausforderung der letzten 
Jahrzehnte an. Dieser Krise heißt es 
weltweit solidarisch zu begegnen, um 
sie zu überwinden. 
 
Mir macht große Sorge, dass vielfach 
Frustration, Existenzängste, Rücksichts-
losigkeit und Egoismus sowie Unein-
sichtigkeit das Denken und Handeln 
vieler Menschen beherrschen und eine 
Spaltung unserer Gesellschaft drohen 
könnte, wenn diese Krise nicht über-
wunden wird. 
 

 

Mir macht Mut, Hoffnung, dass sich Solidarität und Hilfsbereitschaft in 
unserer Gesellschaft in vielen Bereichen zeigen. Ich setze auf die Ei-
genverantwortung vernünftiger Menschen und das Umsetzen vieler 
Ideen, die – trotz aller Beschränkungen – unser Leben mit Freude erfül-
len. Auch setze ich mein Vertrauen in die Fortschritte der Forschung und 
in unsere Demokratie, trotz aller Widerstände. 
 

Was mir die Kirche in dieser Zeit bedeutet: In unsicheren Zeiten hat 
die Kirche schon immer Menschen Trost und Zuversicht sowie ein Zu-
sammengehörigkeitsgefühl geboten. Für mich finde ich hier Geborgen-
heit und Gottesvertrauen, dass ein Weg aus dieser Krise gefunden wird. 
 

Bei mir hat sich in den vergangenen Monaten verändert: Einerseits 
hat in vielen Bereichen eine Entschleunigung stattgefunden, anderer-
seits haben Belastungen und neue Herausforderungen, vor allem in 
beruflicher Hinsicht, Kräfte mobilisiert und gezeigt, dass vieles erreich-
bar ist. 
 

Was ich den Menschen sagen möchte: Mit einer vernünftigen Sicht 
auf die Krise können wir mit sinnvollen Strategien diese überwinden und 
positiv in die Zukunft schauen, dann wenn Oberflächlichkeit und Egois-
mus weichen und andere Akzente im Leben wichtig werden: Solidarität, 
Nächstenliebe, gegenseitige Hilfsbereitschaft und der Glaube an die 
Menschlichkeit. 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
 

Seelsorger Pfarrer Klaus Leist 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Pfarrer Erwin Recktenwald 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 77 093  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: erwin.recktenwald@gmx.de  
 

Kooperator Bernhard Zöllner 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/80 00 240  *  Mobil: 01 63/56 71 379 
E-Mail: bamzoellner@gmail.com 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Büro Bliesen 
Remigiusstraße 2 
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx, Cornelia Kreuz 
und Marina Bechtel 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
 

Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
   
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

 
 

Telefon: 06854/8530  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 

 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 6 vom 12. – 25. April 2021: 29. März 2021 

Pfarrbrief Nr. 7 vom 26. April – 16. Mai 2021: 12. April 2021 
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